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Das ist drin

Dienstag, 
23.9.2014:      Eintracht BraunschwEig

Titelstory

Kurzinfos zu 
Eintracht Braunschweig

Gegnerbeobachtung

Keine Eintracht
... mit Nazis: Das war das Motto eines 
Aktionstages mit Fußballturnier und 
Konzert, den Eintracht-Fans um die 
Ultras Braunschweig am 12. Juli 2014 
organisierten. Eines der wichtigsten 
Ziele, so die Veranstalter: „Weiter 
klar Position zu bekennen gegen Ras-
sismus, Diskriminierung und rechtes 
Gedankengut im Eintracht-Stadion 
und anderswo.“

Kein Stillstand
Nach dem Abstieg verließen zehn 
Spieler die Eintracht, unter ihnen 
Aufstiegsheld Domi Kumbela (19 
Tore 2012/13 – jetzt beim türki-
schen Süper-Lig-Club Karabükspor), 
Defensivmann Marco Caligiuri (jetzt 
Greuther Fürth) und Innenverteidi-

ger Ermin Bičakčić (jetzt 1899 Hof-
fenheim). Es kamen neun „Neue“, 
bzw. Wiederkehrer (wegen Leih-
Ende), unter anderem die Freibur-
ger Leihgaben Hendrick Zuck 
(Linksaußen) und Vegar Eggen 
Edenstadt (rechter Verteidiger), 
Keeper Rafal Gikiewicz (zuvor Slask 
Wroclaw) oder Offensivmann 
Seung-Woo Ryu (Bayer Leverkusen, 
ebenfalls Leihe).

Kein Pappenstiel
In den Schätzungen des Fußballpor-
tals „Transfermarkt.de“ steht Ein-
tracht Braunschwieg auf Platz sechs 
der Mannschaften mit dem „höchsten 
Marktwert“, direkt hinter „RasenBall-
sport Leipzig“ und zwei Plätze vor 
dem FC St. Pauli.

Kein Kindergarten
Mit 26,1 Jahren hat der Kader der 
Braunschweiger das vierthöchste 
Durchschnittsalter der Liga (FC  
St. Pauli: 25,2 / achtjüngstes Team).

Kein Jägermeister
hieß es in einer der legendärsten Epi-
soden der Eintracht-Geschichte: Nach-
dem ein Spirituosenhersteller 1973 
nicht nur als erstes Unternehmen auf 
den Spielertrikots geworben (angeblich 
für 100.000 Mark), sondern sogar die 
Änderung des Vereinslogos vom Löwen 
zum Hirschen durchgesetzt hatte, 
strebte er als nächsten Schritt die 
Umbenennung des Vereins in „Jäger-
meister Braunschweig“ an. Diesmal 
allerdings ohne Erfolg: Der DFB unter-
sagte die Namensänderung 1983.                      

       Christoph nagel

„Keep Calm and Carry On“: mit die-
sem Motto wollte die britische Regie-
rung 1939 per Propagandaposter die 
Moral der Bevölkerung stärken. Dass 
das Poster nach seiner Wiederentde-
ckung zu Anfang des neuen Jahrtau-
sends in tausendfacher Variation zum 
T-Shirt-, Internet- und Social-Media-
Phänomen werden würde, konnte 
damals noch niemand ahnen. 
„Keep Calm“: Es gibt natürlich Zeiten, 
wo man sich Baldrianbier wünscht, um 
dieses Motto umzusetzen. Sagen wir 
mal – wenn man an der Kneipe am 
Tresen steht und es kriegen immer 
nur die anderen. Wenn man beim 
Anekdotenerzählabend so richtig 
treffsicher unterwegs ist und die Jury 
erkennt die besten Pointen nicht an. 
Wenn man in der braun-weißen Quiz-
nacht als einziger sämtliche Pflicht-
spiele von Jürgen Gronau aufsagen 
kann und hinterher heißt es „Hähä – 
gefragt war aber Harald Stender“.
Zum Glück kann das einen St. Paulia-
ner nicht erschüttern. Nicht umsonst 
gibt es den steifen St. Pauli-Ellenbo-
gen als Gegenstück zur berühmten 
„Stiff Upper Lip“ stoischer englischer 
Gentlemen – wenn er auch aufgrund 
interkultureller Missverständnisse bis-
weilen als deren genaues Gegenteil 
missverstanden wird. Ein bisschen wie 
beim nach oben gereckten Daumen, 
der in manchen Gegenden der Welt 
nicht als Zeichen für Frohsinn und 
Optimismus, sondern als Gegenstück 
zum gestreckten Mittelfinger verstan-
den wird. Vorteil: stimmt so oder so. 
Zeigen wir also dem Schicksal den 

„In der Ruhe liegt die 
Kraft“: Es gibt nur 
wenige Orte auf der 
Welt, an denen dieses 
Motto weniger zutrifft 
als auf das Millerntor. 
Es hat schon seinen 
Grund, dass das erste 
FC St. Pauli-Fanzine 
nicht „St. Pauli-Raunen“ 
hieß, sondern „Millern-
tor Roar!“ Wie gut, 
dass Ruhe nicht Stille 
bedeuten muss.

Daumen! Heute gegen Eintracht 
Braunschweig. Eine Mannschaft, die 
ebenfalls das eine oder andere auf-
wühlende Ereignis hinter sich hat, im 
Positiven wie im Negativen: 2013 
Aufstieg in die 1. Bundesliga. 2014 
Abstieg – obwohl bis zuletzt noch die 
Chance auf den Relegationsplatz 16 
bestand. Dazu Auseinandersetzungen 
um rechte Fans im Eintracht-Stadion 
(ein Thema, bei dem kein vernünfti-
ger Mensch ruhig bleiben kann).
Der Start in die neue Saison verlief 
eher „harzig“: Bei Redaktionsschluss 
am Freitagmorgen (19. September) 
stand erst ein Sieg und ein Unent-
schieden zu Buche, vom dritten bis 
zum fünften Spieltag gab es drei Nie-
derlagen in Folge. „Skandal! Eintracht 

Braunschweig feuert Lieberknecht 
einfach nicht“, witzelte das Braun-
schweiger Fanzine „abseits“ in einer 
Satire: „Drei Niederlagen in Serie und 
trotzdem scheint der Stuhl von Torsten 
Lieberknecht nicht zu wackeln. Fas-
sungslos und kopfschüttelnd nehmen 
viele Experten diesen Umstand zur 
Kenntnis.“ 
Ein Umstand, der viel mit den Ver-
diensten Lieberknechts zu tun hat: 
Nachdem er 2008 das Training der  
1. Mannschaft als Nachfolger Benno 
Möhlmanns übernommen hatte, ging 
es lange Zeit nur bergauf: Qualifikati-
on zur bundesweiten 3. Liga. 2011 
Aufstieg in Liga zwei, schon sechs 
Spieltage vor Saisonende. 2013 der 
zweite Platz der 2. Bundesliga. „Der 

schwierige Spagat zwischen Tradition 
und Zukunft bei Eintracht Braun-
schweig“ (so das Thema von Lieber-
knechts Abschlussarbeit im Trainer-
lehrgang für die A-Lizenz) – es sieht 
so aus, als würde Lieberknecht ihn 
noch lange begleiten: „Keep Calm and 
Keep Your Coach“.
Übrigens: Das „Keep Calm“-Poster 
war damals als dritter Teil einer Serie 
gedacht – nach „Freedom Is In Peril. 
Defend It With All Your Might“ und 
„Your Courage, Your Cheerfulness, 
Your Resolution Will Bring Us Victo-
ry“. Wenn das nicht bester Stoff für 
neue VIVA-Titel ist! Aber jetzt erstmal: 
„Keep Calm – and Stay LOUD!“ And 
the rest will follow ...        Christoph nagel

Foto: Witters

Haltungsnote 1 – Torschütze John Verhoek beim 1:2 gegen 1860 München
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Buba, Du bist jetzt seit über drei 
Monaten in Hamburg. Wie sind 
bisher Deine Eindrücke vom FC 
St. Pauli und der Stadt Ham-
burg? 
Man braucht ja zu Beginn immer eine 
gewisse Zeit, um eine Wohnung zu 
finden und sich an das neue Umfeld 
zu gewöhnen. Mittlerweile fühle ich 
mich aber im Verein und in der Stadt 
pudelwohl und habe mich auch schon 
super eingelebt.

Der Auftakt in die neue Saison 
lief für Euch als Mannschaft 
nicht wie gewünscht. Wie beur-
teilst Du Deinen Start beim FC 
St. Pauli? 
Ich sehe meinen Start ähnlich wie den 
unserer kompletten Mannschaft – 
nämlich eher durchwachsen. Mal kam 
mehr, mal weniger. Alles in allem gibt 
es noch Luft nach oben, sowohl für 
uns als Mannschaft als auch für mich 
persönlich. Von daher hoffe ich, dass 
wir gemeinsam dieses Potential 
sobald wie möglich auch auf den 
Platz bekommen. In unserem letzten 
Heimspiel haben wir schon eine ganz 
andere Intensität gezeigt. An dieser 
Leistung müssen wir auch in den 
nächsten Spielen anknüpfen.

Mit Michael Görlitz, Lasse 
Sobiech, Ante Budimir, Enis Alu-
shi und Dir stießen in der ver-
gangenen Transferperiode fünf 
neue Spieler zur Mannschaft 
hinzu. Wie verlief aus Deiner 
Sicht die Integration ins Team? 
Die Integration ins Team lief super. 
Ich hatte von Beginn an den Eindruck, 
sofort zum Team zu gehören. Dem-
entsprechend verlief die Eingliede-
rung auch relativ schnell. Ich wurde 

Zurück zu Dir. Deine Familie lebt 
im rund 500 Kilometer entfern-
ten Westerwald. Bleibt Dir als 
Profi, der immer einen recht 
straff getakteten Zeitplan hat, 
auch mal Zeit für einen Heimat-
besuch? 
Als Fußballer ist es generell schwie-
rig in die Heimat zu fahren, wenn die 
Familie weiter weg wohnt. Ich kenne 
diese Situation aber schon allzu gut. 
Als ich vor fünf Jahren von zuhause 
ausgezogen und nach Mainz gegan-
gen bin, waren es zunächst 110 Kilo-
meter Distanz. Anschließend waren 
es von Aalen aus 400 Kilometer, 
jetzt sind es an die 500. Es passiert 
nicht allzu oft, dass man in der Hei-
mat vorbeischauen kann, wenn es 
aber dann klappt, ist es umso schö-
ner.

Nun gibt heute mit Eintracht 
Braunschweig ein Bundesligaab-

von den Jungs auf Anhieb super auf-
genommen. Dies spricht auch für den 
Charakter innerhalb unseres Teams, 
der einwandfrei ist.

Nach der Beurlaubung von Roland 
Vrabec hat nun Thomas Meggle 
den Posten des Cheftrainers der 
Kiezkicker übernommen. Was 
macht Meggi anders als sein Vor-
gänger?
Ein neuer Trainer hat auch immer eine 
andere Ansicht über die Art und Weise, 
wie Fußball gespielt werden soll. 
Meggi lässt uns anders spielen, da er 
eine ganz andere Philosophie verfolgt 
als Roland. Für uns sollte es aber in 
erster Linie zweitrangig sein, wer 
schlussendlich an der Seitenlinie steht. 
Wichtig ist erst mal, dass wir uns 
Selbstvertrauen zurückholen, mutig 
und leidenschaftlich Fußball spielen 
und dann natürlich auch die entspre-
chenden Ergebnisse einfahren.

       „wollEn 
  mutig und 
lEidEnschaftlich 
   fussBall 
        spiElEn“

Foto: Witters

Heim-Interview
Daniel Buballa

steiger seine Visitenkarte am 
Millerntor ab. Was für eine 
Begegnung erwartest Du? 
Es wird natürlich ein schweres Spiel 
für uns. Nun ist es aber vielmehr so, 
dass jedes Spiel in der 2. Bundesliga 
ein schweres Spiel ist. Es kann 
immer in alle Richtungen gehen, 
was ich schon in der vergangenen 
Saison mit Aalen erfahren habe. Mal 
gewinnst Du gegen ein Top-Team 
der Liga, kannst aber am nächsten 
Spieltag gegen einen vermeintlichen 
Absteiger verlieren. In der Liga lie-
gen alle Teams relativ eng bei ein-
ander, daher muss man zusehen, 
dass man seine Punkte holt. Dies ist 
gegen jeden Gegner möglich, von 
daher wollen wir unsere Punkte 
auch heute gegen Eintracht Braun-
schweig holen. 

Vielen Dank für das Gespräch, 
Buba!           interview: robert hoffmann

Daniel Buballa stieß im 
Sommer 2014 vom VfR 
Aalen zum FC St. Pauli 
und beackert seitdem 
die linke defensive 
Außenbahn der Kiez-
kicker. Wie bereits in 
Aalen (64 von 68 Spie-
len) zählt „Buba“ auch 
bei den Braun-Weißen 
zu den Dauerbrennern 
im Team und stand bis-
lang in jedem Spiel über 
die volle Distanz auf 
dem Platz. Wir sprachen 
mit dem 24-Jährigen 
über seinen Start beim 
FC St. Pauli und in Ham-
burg, die Eingliederung 
ins Team und seltene 
Besuche in der Heimat.

STADIONWURST OHNE SENF 
IST WIE FUSSBALL OHNE TORE.IST WIE FUSS
FORZA ST. PAULI !

www.kuehne.de
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Moin Deniz, zu Beginn gleich 
mal eine modische Frage: Weißt 
Du schon, welche Schuhe Du am 
Millerntor anziehen wirst?
Natürlich! Ich spiele immer mit den-
selben Schuhen. Mein Ausrüster hat 
mir ein vernünftiges Paar zur Verfü-
gung gestellt (lacht).

Du sollst aber über eine große 
Sammlung von circa 90 Paar 
Fußballschuhen verfügen…
Das stimmt allerdings. Da hat sich 
über die Jahre einiges angesammelt.

Gibt es darunter auch Exempla-
re, mit denen Du besondere 
Anekdoten verbindest?
Einmal lief in einem Spiel überhaupt 
nichts zusammen. Dieses Paar habe 
ich nie mehr angezogen. Ansonsten 
liebe ich einfach die Abwechslung, 
auch wenn ich mein Equipment mitt-
lerweile gefunden habe.

Du warst während Deiner Karri-
ere bisher dreimal mit dem VfB 
Lübeck und zweimal mit Ein-
tracht Braunschweig am Mil-
lerntor zu Gast. Erinnerst Du 
Dich noch an eines der Spiele?
An ein einzelnes Spiel nicht, um ehrlich 
zu sein. Aber ich kenne noch das alte 
Millerntor mit seinem ganz eigenen 
Charme. Die Container, die dort stan-
den, an die erinnere ich mich genau. 
Für jeden Fußballer ist es ein geiles 
Gefühl, hier aufzulaufen. Die Atmo-
sphäre sauge ich immer sehr gerne auf. 
Egal in welcher Liga ich dort gespielt 
habe, die Stimmung war immer bom-
bastisch. Mittlerweile wurde das Stadi-
on ja modernisiert, es besitzt aber 
immer noch einen eigenen Charakter, 
wie ich finde. Ich war auch schon privat 
das eine oder andere Mal hier. Einige 
Spieler, die bei St. Pauli spielen oder 

Seit 2007 trug Deniz 
Dogan das Trikot von 
Eintracht Braunschweig 
über 200 Mal. In dieser 
Zeit ging es für den 
Abwehrspieler und den 
Verein von der 3. Liga 
bis in die Bundesliga 
und wieder zurück in 
die 2. Bundesliga. Wir 
sprachen mit dem 
34-Jährigen über Fuß-
ballschuhe, das Millern-
tor und das, was ein 
gutes Team ausmacht.

Wir wollen uns zunächst einmal stabi-
lisieren und eine sorgenfreie Saison 
spielen. Einige Spieler sind gegangen, 
die für uns sehr wichtig waren. 

Du bist fast 35 Jahre alt. Deine 
Karriere neigt sich ganz lang-
sam dem Ende entgegen. 
Machst Du Dir schon Gedanken 
über die Zeit danach?
Ich würde dem Fußball gerne erhalten 
bleiben. Das Geschäft macht mir Rie-
senspaß. Ich konnte ja während meiner 
Karriere bisher viel Erfahrung sammeln 
und das würde ich gerne einbringen.

gespielt haben, kenne ich persönlich 
ganz gut, zum Beispiel Boller.

In Deiner ersten Saison 
(2007/08) in Braunschweig hät-
tet Ihr fast die Qualifikation für 
die 3. Liga verpasst, danach seid 
Ihr aber bis in die Bundesliga 
durchgestartet. Wahnsinn oder?
Definitiv! Auch wenn wir vergangene 
Saison aus der Bundesliga wieder 
abgestiegen sind, werde ich diese Zeit 
mit der Eintracht immer positiv in 
Erinnerung behalten.

Und Deine 24 Bundesligaspiele 
waren sicherlich noch einmal ein  
Karrierehighlight.
Klar, ich habe niemals aufgegeben 
und weiter dafür gearbeitet. Irgend-
wann war klar, dass ich es nur noch 
mit der Eintracht schaffen kann. Dass 
ich im fortgeschrittenen Alter noch 
mein Bundesligadebüt feiern konnte, 
ist sicher nicht alltäglich (schmunzelt). 
Die 24 Einsätze waren jedenfalls ein 
schönes Erlebnis.

Beim FC St. Pauli lief es sportlich 
in den letzten zehn Jahren ähn-
lich. Welche Faktoren müssen 
zusammenkommen, damit man 
von der 3. Liga in die Bundesliga 
durchstarten kann?
Ein Team muss vor allem intakt und lern-
fähig sein. Wichtig ist auch, dass man die 
Zeit zum Wachsen bekommt. Das war 
bei uns der Fall. Irgendwann nimmt das 
Ganze eben eine Eigendynamik an. Wir 
sind uns immer treu geblieben und 
haben uns stetig verbessert. Das hat uns 
am Ende in die Bundesliga geführt.

Jetzt gilt die Eintracht nach dem 
Abstieg nicht unbedingt als direk-
ter Wiederaufstiegskandidat. Wie 
lauten eigentlich Eure Saisonziele?

Gäste-Interview
Deniz Dogan

Foto: Witters

„wir sind uns
   immEr trEu
      gEBliEBEn“

Und was für ein Spiel erwartest 
Du heute?
Dem Verein hat es sicher einen Schub 
gegeben, dass Meggi jetzt Trainer ist. 
Bei der guten Atmosphäre und mit 
den großartigen Fans, die der FC St. 
Pauli im Rücken hat, ist es immer 
schwer etwas mitzunehmen. Es wird 
ein schnelles und kampfbetontes 
Spiel werden, in dem beide Teams 
auf Sieg spielen.

Deniz, herzlichen Dank für das 
Gespräch.           

interview: Jörn Kreuzer

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM

07.1_KS_ANZ_80,2x122,8_v4.indd   1 13.12.13   10:13
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

QWWWWWWWWWWWWWWWWWWWE 
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R T  
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.
      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.
                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage

Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm

6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Nächstes Spiel:  
FSV Frankfurt

Vorspiel

     hamstErn 
für dEn
     wintEr

Immerhin gibt es ein paar finanzielle Fettreserven aus dem DFB Pokal, denn dort 
gab es für die Hessen ein denkbar knappes 5:4 nach Elfmeterschießen beim 
Regionalligisten Sportfreunde Siegen. Es war nur ein kurzes Hoch für Möhlmann 
und seine fleißigen Hamster, denn den Erfolgen gegen Nürnberg und Leipzig 
folgte ein 0:1 gegen Kaiserslautern, das auch deutlicher hätte ausfallen können. 
Bereits das 1:2 beim Aufsteiger Heidenheim zum Auftakt war ein kleines Warn-
zeichen dafür, dass dem FSV keine einfache Saison bevorstehen könnte. Schon in 
der vergangenen Spielzeit mussten die Fans bis zum 32. Spieltag zittern, nach-
dem das Team zur Winterpause sogar nur auf dem Relegationsplatz stand. Am 
Ende reichten 41 Punkte für Rang 13 und den Klassenerhalt. In der Folge wurde 
die Mannschaft in der Sommerpause ordentlich durchgerüttelt. Zwölf neue Spie-
ler müssen jetzt möglichst schnell integriert werden als Ersatz für 13 Abgänge. 
Nicht allzu verwunderlich also, dass es noch ein bisschen im Getriebe knirscht am 
Bornheimer Hang. Einige der prägenden Spieler der letzten Jahre, wie Tim 
Heubach und Nils Teixeira, verließen die Mainmetropole, mit Hanno Balitsch und 
Zlatko Dedic zog es dafür auch zwei erfahrene Zweitligaakteure nach Frankfurt. 
Schwerer zu ersetzen sind die Abgänge von Matthew Leckie zu Ingolstadt und 
natürlich Michael Görlitz, der jetzt am Millerntor die Stiefel schnürt. Der hatte 
noch in der Rückrunde die Vorlage zum 1:0-Sieg der Frankfurter gegen den FC 
St. Pauli gegeben. Auch die Begegnung in der Hinrunde war eine recht knappe 
Angelegenheit. Am Millerntor siegten die Boys in Brown dank Toren von Rzat-
kowski und Verhoek mit 2:1.             Moritz Piehler

Von großen Erfolgen kön-
nen die Anhänger des FSV 
Frankfurt ja ohnehin nicht 
zehren und auch die aktu-
elle Saison gibt bisher 
wenige Schmankerl her. 
Erst ein Sieg gegen den  
1. FC Nürnberg stand bis 
zum sechsten Spieltag zu 
Buche, dazu ein  Punkt 
beim 0:0 gegen Aufstei-
ger RB Leipzig. Das sieht 
insgesamt noch recht 
mager aus, was die Trup-
pe von Benno Möhlmann 
da bisher gesammelt hat. 

Sonntag, 
28.9., 
13:30 Uhr

Stadion Frankfurter Volksbank Stadion 
Anschrift Am Erlenbruch 1, 60386 Frankfurt am Main
Fassungsvermögen 12.500
Zuschauerschnitt 2014/2015 6.288
Entfernung vom Millerntor 493 km
Höhe über NN 112 m
Wurst Bockwurst: 3,50 Euro
Bier Binding: 0,3 l für 3 Euro
Gegnerische Hymne „Immer wieder FSV“
Platzierung letzte Saison 13. 

Info
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 6 540 205 gehalten: 63 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 4 360 254 189 45 2 1 71 65 35 3 2 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 3 270 196 158 19 1 42 48 52 6 2 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 1 90 51 33 4 13 54 46 1 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 6 540 389 223 58 1 129 54 46 7 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 3 270 191 110 43 4 49 61 39 5 2 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 4 1 315 198 148 29 3 1 46 63 37 7 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 3 1 261 167 123 27 2 69 57 43 5 Uwe Becker

MITTELFELD
5 Tom Trybull 2 1 149 161 145 9 31 42 58 3 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 2 2 128 93 67 11 3 27 22 78 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 6 4 2 201 137 104 23 1 42 48 52 4 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 4 360 300 216 43 4 70 56 44 6 Alexander Brodersen
11 Marc Rzatkowski 5 2 1 304 210 106 36 6 99 49 51 12 1 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 1 1 45 40 31 2 9 78 22 0 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 6 1 4 371 191 129 38 3 1 74 46 54 4 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Bentley Baxter Bahn 1 1 45 19 9 6 1 16 56 44 1 Bastian Weidlich
29 Sebastian Maier 3 2 1 140 83 53 16 1 47 53 47 4 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 1 1 9 5 3 2 50 50
36 Kurt Okan 1 1 15 5 4 2 3 67 33 Martin Rother

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 6 2 514 237 160 41 10 1 128 41 59 8 1 Andreas Luh

12 John Verhoek 5 2 1 291 81 46 18 6 1 71 41 59 5 2 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 5 2 1 324 137 70 26 11 1 127 39 61 16 2 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 4 2 218 186 112 39 4 1 62 50 50 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
TM Thomas Meggle Frank Schäfer & Julia Schäfer-Koch
TS Timo Schultz Carsten Brunke

MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim
14. 23.11. RB Leipzig : FC St. Pauli
15. 30.11. FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
16. 7.12.  VfL Bochum : FC St. Pauli
17. 14.12. FC St. Pauli : SV Darmstadt 98
18. 17.12. FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
19. 21.12. FC St. Pauli : VfR Aalen
20. 8.2. SV Sandhausen : FC St. Pauli
21. 15.2. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
22. 22.2. 1860 München : FC St. Pauli
23. 1.3. FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
24. 8.3. Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
25. 15.3. FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 22.3. 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 5.4. FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 12.4. Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

Eintracht 
Braunschweig
TOR

1 Marjan Petković
26 Rafał Gikiewicz
ABWEHR

2 Vegar Eggen Hedenstad
3 Saulo Decarli
4 Matthias Henn
5 Benjamin Kessel
8 Deniz Dogan

19 Ken Reichel
21 Jan Washausen
25 Marcel Correia
36 Mohammed Baghdadi
MITTELFELD 

6 Damir Vrančić
10 Mirko Boland
11 Jan Hochscheidt
13 Raffael Korte
14 Seung-Woo Ryu
15 Norman Theuerkauf
17 Björn Kluft
22 Salim Khelifi
30 Hendrick Zuck
31 Marc Pfitzner
ANGRIFF 

7 Håvard Nielsen
9 Orhan Ademi

20 Torsten Oehrl
23 Mushaga Bakenga
27 Gianluca Korte
32 Dennis Kruppke (Kapitän)

Trainer: Torsten Lieberknecht
Co-Trainer:  Darius Scholtysik

facebook.com/captainmorgandeutschland

Stand: 22.9.2014
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 VfL Bochum  6  3 3 0  15:6 9  12
 2 FC Ingolstadt 04  6  3 3 0  13:5 8  12
 3 Karlsruher SC  6  3 3 0  10:4 6  12
 4 RB Leipzig   6  3 2 1  8:3 5  11
 5 Fortuna Düsseldorf  6  3 2 1  11:7 4  11
  6 SV Darmstadt 98   6  3 2 1  8:5 3  11
 7 1. FC Kaiserslautern  6  3 2 1  10:8 2  11
 8 SpVgg Greuther Fürth  6  3 1 2  11:6 5 10
 9 1. FC Heidenheim   6  2 2 2  10:11 -1  8
 10 Eintracht Braunschweig  6 2 1 3  10:9 1  7
 11 SV Sandhausen  6  2 1 3  4:7 -3  7
 12 1860 München  6  1 3 2  8:11 -3  6
 13 1. FC Nürnberg   6  2 0 4  6:11 -5  6
 14 1. FC Union Berlin  6  1 3 2  5:10 -5  6
 15 VfR Aalen  6 1 2 3  5:9 -4  5
 16 FSV Frankfurt  6  1 1 4  5:11 -6  4
 17 FC St. Pauli  6  1 1 4  4:12 -8  4
 18 Erzgebirge Aue  6  1 0 5  4:12 -8  3

Di 23.9.  17:30 SpVgg Greuther Fürth - VfR Aalen -:- (-:-)  
   FC St. Pauli - Eintracht Braunschweig -:- (-:-)  
   FC Ingolstadt 04 - Erzgebirge Aue -:- (-:-)  
    SV Sandhausen - 1860 München -:- (-:-)  
Mi 24.9. 17:30 1. FC Kaiserslautern - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)  
   1. FC Heidenheim - 1. FC Nürnberg -:- (-:-)  
   RB Leipzig - Karlsruher SC -:- (-:-)  
   SV Darmstadt 98 - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
Do 25.9. 20:15 VfL Bochum - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

7. Spieltag 23.9. – 25.9.2014

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

ordnungsamt

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen einen 
Schiedsrichter-Schutzanzug aus Johanneskrautfasern-
hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-

Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!

Wie das so ist, wenn die Zeitmaschine 
mal einen Tag nicht funktioniert: 
Wenn Ihr das hier lest, ist das, was für 
Euch Vergangenheit ist, für mich noch 
Zukunft. Leider auch das Spiel gegen 
Aue. 
Schade, denn wenn’s nach mir geht, 
wird es fantastisch gewesen sein: 
Kombinationen wie einst bei Nick 
Knatterton! Tore wie beim Krocket, 
bloß nicht so wenige! Euphorie wie bei 
den Aufstiegen 2001, 2007 und 2010 
zusammen (also 6018, was immer 
diese Zahl uns sagen soll)! Kino, so 
groß als wäre der Himmel die Lein-
wand.
Aber nu ja, ist halt noch nicht. Also 
Plan B wie Bauchnabel. Gucken auf 
uns selbst und dann zurück. Wie war 
das gegen München?
Tjoa – ich sag’s mal mit dem Lexikon: 
„Für den Stoiker als Individuum gilt 
es, seinen Platz in der universellen 
Ordnung zu erkennen und auszufül-
len, indem er durch die Einübung 
emotionaler Selbstbeherrschung sein 
Los zu akzeptieren lernt und mit Hilfe 
von Gelassenheit und Seelenruhe zur 
Weisheit strebt.“

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

Ich wär so gerne Stoiker gewesen an 
diesem Sonntag im September. Ich 
hätte das auch gnadenlos durchgezo-
gen. Problem war nur, dass der Herr 
Unparteiische und ich eindeutig 
unvereinbare Positionen in der uni-
versellen Ordnung eingenommen 
haben. Besonders, was solche Dinge 
wie „Abseits“ angeht.
Folgende fundamentale Weisheiten 
möchte ich hiermit an einem soliden 
Haken innerhalb der universellen 
Ordnung der Dinge aufgehängt wis-
sen: 1. Das war Abseits vorm Elfer für 
1860. Also moralisch 1:1 zur Halbzeit. 
2. Das war kein Abseits bei mindes-
tens einem der beiden aberkannten 
Tore für uns. Also moralisch 2:1 zur 
Halbzeit. 3. Das wäre auch mehr als 
verdient gewesen. 4. Und besser für 
meinen Kreislauf. 
5. An den Fußballgott: Wenn das 
schon 1:2 steht zur Halbzeit, dann 
muss das Ding von Daube kurz 
danach reingehen und nicht ins 
Außennetz. 6. Das wäre auch für 7. 
Daube mehr als verdient gewesen. 
8. An den Platzwart: Bitte neue 
Rasenmischung bestellen. Unsere ist 

Fr 26.9.  18:30 Eintracht Braunschweig - SV Sandhausen -:- (-:-)  
   1860 München - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)  
   Erzgebirge Aue - VfR Aalen -:- (-:-)  
Sa 27.9. 13:00 Karlsruher SC - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)  
   1. FC Union Berlin - SV Darmstadt 98 -:- (-:-)  
So 28.9.  13:30 Fortuna Düsseldorf - RB Leipzig -:- (-:-)  
    FSV Frankfurt - FC St. Pauli -:- (-:-)  
   1. FC Heidenheim - VfL Bochum -:- (-:-)  
Mo 29.9. 20:15 1. FC Nürnberg - 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

8. Spieltag 26.9. – 29.9.2014

Foto: Witters
Meggi, sieh‘s einfach als Gang auf die Ehrentribüne

Stand: 22.9.2014

zu bequem. Oder was liegen die Geg-
ner da alle so gern drauf rum? 9. An 
den Cheftrainer: Meggi, sieh’s einfach 
als Gang auf die Ehrentribüne. 10. 
Und auch von dort wirst Du immer 
Spielmacher sein.
Vielleicht muss man ja erstmal schö-
ner verlieren, bis man so richtig schön 
gewinnen kann. Wenn das so ist, 
KANN das gegen Aue ja nur geklappt 
haben, wenn Ihr das hier lest. Ansons-
ten ist irgendwer im universellen Ord-
nungsamt wirklich plemplem.

Stoische Grüße 
Euer Gerd

P.S. Gerade gesehen – ich hab noch 
was für euch Mystiker. Wo Nummern 
doch so sicher zur universellen Ord-
nung gehören wie Frust über Finanz-
amt und DFB: Ein ostbayerisches Bus-
unternehmen hat tatsächlich eine 
Linie 6018!  Und wo fährt die längs? 
SIEGenburg! Na? NA ?!? Und die 
Maler unter Euch werden sicher aus-
wendig wissen, was RAL 6018 ist: Der 
Farbton für GELBGRÜN. Tja – was war 
nochmal die Farbe der Hoffnung?
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Sponsoren-News Sky

livE-fussBall BEi sky: 
     nEuE gEsichtEr 
für diE nEuE 
             saison

Mit Sky sind Fans bei jedem Spiel ihrer Mannschaft hautnah dabei. Die Bericht-
erstattung der preisgekrönten Sportredaktion bringt die 2. Bundesliga und ab 
22. August die Bundesliga in echtem HD direkt zu den Fußball-Fans nach Hause. 
Mit Sky Go können die Spiele via iPhone, iPad oder einem Laptop auch unter-
wegs verfolgt werden. 

Hamann, Metzelder und Matthäus: 
Das neue Expertenteam für das Topspiel
Am Samstagabend können sich Fußballfans in ganz Deutschland auf ein neues, 
erstklassiges Expertenteam für das „bwin Topspiel der Woche“ freuen. Gemein-
sam mit Moderator Sebastian Hellmann und Lothar Matthäus diskutieren Chris-
toph Metzelder und Didi Hamann immer samstags ab 17.30 Uhr über die anste-
hende Partie. Hamann, 59-maliger Nationalspieler und Vize-Weltmeister von 
2002, stößt in dieser Saison neu zum Experten-Team von Sky.

Endlich ist es soweit: Im 
Land des Fußball-Welt-
meisters rollt endlich 
auch im Profibereich der 
Ball wieder. Die 2. Bun-
desliga feiert zum dies-
jährigen Saisonauftakt 
ein Jubiläum. Vor vierzig 
Jahren, am 2. August 
1974, wurde das erste 
Spiel der zweithöchsten 
deutschen Spielklasse 
angepfiffen. 

Rund um unseren 
FC St. Pauli wird mitt-
lerweile kräftig ge-
twittert. In unserer 
neuen Kategorie prä-
sentieren wir Euch in 
jeder VIVA ein paar 
Tweets zu unseren 
Kiezkickern! 
Hinterlasst Eure Kom-
mentare zum heutigen 
Heimspiel unter 
#fcspbtsv.

Das Montagspiel mit Esther Sedlaczek, Christina Rann und Christina Graf
Auch beim Topspiel der zweiten Bundesliga gibt es Neuerungen. Christina Graf, 
die erste weibliche Bundesliga-TV-Kommentatorin Deutschlands, wird ab der 
neuen Saison zusätzlich als Reporterin auf Stimmenfang gehen. Die Ex-Bundes-
liga-Spielerin des SC 07 Bad Neuenahr ergänzt das eingespielte Team mit 
Moderatorin Esther Sedlaczek und Field-Reporterin Christina Rann.

fcstpauli.tv

Twitter-Box

Flimmerkisten-News

#fcsp

Ja, so einfach ist das! Ihr sagt uns, 
was Ihr von welchem Spieler wissen 
wollt, und wir stellen für Euch die Fra-
gen. Das Ergebnis seht Ihr dann im 
Video auf youtube.com/fcstpauli!
Eure Fragen schickt Ihr einfach an 

fans fragEn,
  kiEzkickEr
      antwortEn

 @Liene
und ich schicke @JesterB los mit den Worten: „Geh mal Bier holen, 
dann fällt nen Tor“ #fcsp1860 was für eine schöne Belohnung.

 @Mad20357
Warum wurden die Tore nicht gegeben? Abseits? Foul? Lese dazu 
nirgends was. Wer weiß mehr? #fcsp1860

 @bahahambi_m
Aus. Vorbei. Ja, also ne. Erst mal Baldrian. #fcsp1860

 @s_frauenknecht
Das Pokalspiel gegen den #BVB wird kein Selbstgänger. #FCSP

 @Curi0us
So. Braunschweigspielurlaub ist auch durch. Fehlt nur noch der 
Heimsieg! #fcsp

 @MalteDudd
„Das war ein hellblaues Poloshirt & hatte nix mit 1860 zu tun. Ich 
habe für St.Pauli alles gegeben.“ #NachStadionbesuchSMSvomPapa 
#fcsp

 @gomolla
Der schlimmste Montag ist immer der nach einer unnötigen Nieder-
lage. #fcsp

 @KiezkickerDe
Und einer hat sogar das #fcsp - Spiel richtig getippt. Sollte geteert 
und gefedert werden.... #tippspiel

 @Stachelflosse
Die Länge des Spielertunnels berechnet sich doch nach der Leistung 
des Schiedsrichters #fcsp #fcsptsv

Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46

flimmerkiste@fcstpauli.com. Wir 
nehmen noch eine vollkommen unde-
mokratische Auswahl vor, lassen uns 
dafür aber ein kleines Dankeschön 
für die besten Einsendungen einfal-
len. 
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1910 e.V. Weiter auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum

  nEuEs vom miniatur-
millErntor

„Weil unser Modell des neuen Mil-
lerntor-Stadions ja bis Ende August in 
der Gegengerade ausgestellt wurde, 
haben wir währenddessen einfach 
unser nächstes Projekt in Angriff 
genommen“, erzählen Holger und 
Veronika. 
Welches das sein würde? Kenner 
erkannten es spätestens, als die ers-
ten Teile des selbsttragenden Daches 
der Haupttribüne sichtbar wurden: Es 
ist das alte Millerntor von 1961. 
„Tolle Sache! Jetzt müssen wir wohl 
anbauen – noch ehe das Museum 
eröffnet ist“, freute sich der 1910eV-
Vorsitzende Michael Pahl. 
Nach der sicheren Rückkehr des Sta-
dionmodells nach Duisburg, wo die 
Tribians leben und arbeiten, liegt der 
Fokus nun aber zunächst wieder auf 
dem „neuen“ Millerntor. Es gibt eine 
Menge zu tun, denn die detailverlieb-
ten Modellbauer übersehen nichts – 

Es war einer der Stars 
der Millerntor-Ausstel-
lung: das Miniatur-Mil-
lerntor von Veronika 
und Holger Tribian. 
Mittlerweile sind schon 
über 600 St. Pauli-Fans 
im Maßstab 1:100 „ein-
gezogen“ – und ein 
zweites Modell ent-
steht!

und dann wartet da ja auch noch die 
neue „Nord“, auf die alle gespannt 
sind.
Zudem sind durch die Millerntor-Aus-
stellung und die vielen Fernseh- und 
Presseberichte zum Thema zahlreiche 
neue Bestellungen für „Dauerkarten“ 
im Miniatur-Millerntor eingegangen, 
die in akkurater Handarbeit umge-
setzt werden.
Möchtest auch Du dabei sein? Für 35 
Euro wird „Deine“  individuelle Figur 
gefertigt und an Deinem Wunschplatz 
im Modell ausgestellt (sofern mög-
lich). Mit Deiner Bestellung sicherst 
Du Dir nicht nur Deinen Platz im 
Modell, sondern auch im zukünftigen 
FC St. Pauli-Museum – und unter-
stützt schon jetzt die Aufbauarbeit 
von 1910 e.V.
Mehr Informationen:
www.1910-museum.de/de/ 
stadionmodell/

Mitglied werden, MuseuM erMöglichen!
Für nur 24 Euro im Jahr kannst Du Mitglied im gemeinnützigen Förderverein 1910 – 
Museum für den FC St. Pauli e.V. werden und einen wichtigen Beitrag zu einem Muse-
um leisten, wie es die Welt noch nicht gesehen hat.

Infos und Beitrittsformular: www.1910-museum.de

Der erste Schritt zur alten Haupt

Miniatur-Millerntor mit Einwohnern in der Millerntor-Ausstellung

Philipp Tschauner im Miniatur-
Millerntor Fotos: Ariane Gramelspacher, 

Stadionmodellbau Tribian
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Wir sind wieder da und wir sind gekommen, 
um gemeinsam mit euch Geschichte(n) zu schreiben.
Wir freuen uns auf eine spektakuläre Saison!

RZ_Anzeige 308x208_Version 1.indd   1 23.07.14   16:46
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

 Endlich! unsErE u23
       fEiErt ihrEn ErstEn 
hEimsiEg
Bis auf unsere U15 
waren am vergangenen 
Wochenende alle Nach-
wuchsteams im Einsatz 
und das durchaus erfolg-
reich. Unsere U23 konnte 
im vierten Anlauf den 
ersten Heimsieg der Sai-
son einfahren, zudem 
siegte unsere U19 bei 
Spitzenreiter 
Braunschweig. Während 
unsere U17 dem VfL 
Wolfsburg unterlag, 
wurde die Partie unsere 
U16 abgebrochen.

0:2 gegen Wolfsburg II, 1:5 gegen 
Bremen II und 0:3 gegen Braun-
schweig II – so lauteten die bisheri-
gen Ergebnisse unserer U23 in der 
neuen Heimspielstätte, dem Edmund-
Plambeck-Stadion in Norderstedt. 
Gegen Hannover 96 II wollte die Elf 
von Interimstrainer Fabian Boll end-
lich drei Punkte bejubeln und dies 
sollte ihr am Ende endlich auch gelin-
gen. Zwar waren die Niedersachsen 
feldüberlegen, doch die braun-weiße 
Defensive ließ nichts anbrennen. 
Neun Minuten vor dem Abpfiff erziel-
te Joker Okyere Wriedt den viel 
umjubelten Siegtreffer. Mit 14 Punk-
ten (4 Siege, 2 Remis, 3 Niederlagen) 
rangiert unsere U23 im gesicherten 
Mittelfeld und gastiert am Sonntag 
(28.9., 14 Uhr) beim VfR Neumüns-
ter.

Eine starke Leistung lieferte auch 
unsere U19 beim Spitzenreiter Ein-
tracht Braunschweig ab. Sie konnte 
sich gegen den überraschend stark 
gestarteten Aufsteiger mit 4:3 durch-
setzen. Nach früher Führung durch 
Furkan Pinarlik (7.) drehte die Ein-
tracht die Partie (23., 34.), ehe die 
Braun-Weißen mit zwei Treffern von 
Marvin Kehl (40.) und Nico Empen 
(45.) noch vor der Pause in Führung 
gehen konnten. Braunschweig gelang 
erst noch der Ausgleich (72.), doch 
wenig später traf Brian Koglin zum 
4:3-Endstand (78.). Mit nun elf Zäh-
lern (3 Siege, 2 Remis) rangiert unse-
re U19, weiterhin ungeschlagen, auf 
einem starken vierten Platz.

Als einziges Team musste unsere U17 
eine Niederlage einstecken. Das 
Team von Trainer „Hansi“ Bargfrede 
trat beim VfL Wolfsburg an und muss-
te sich am Ende klar mit 0:4 geschla-
gen geben. Früh stellte der VfL die 
Weichen auf Sieg, bereits nach vier 
Minuten ging dieser in Führung. Ein 
weiterer Treffer vor sowie zwei Tore 
nach der Halbzeitpause sorgten am 
Ende für den 4:0-Endstand aus Sicht 
der Wölfe.

Das Spiel unserer U16 beim Wil-
linghusener SC wurde sieben Minuten 
vor dem Abpfiff beim Stand von 3:1 
(Tore: Robin Meissner, Janek Mügge 

und Barne Pernot) für unsere Kiezki-
cker abgebrochen, nachdem der 
Unparteiische den Ball unglücklich an 
den Kopf bekommen hatte und die 
Partie nicht mehr fortsetzen konnte. 

Unsere U15, Tabellenführer in der 
Regionalliga Nord, hatte am vergan-
genen Wochenende spielfrei und 
muss auch am kommenden Wochen-
ende nicht um Punkte kämpfen.

             hauke Brückner

Siegtorschütze Okyere Wriedt kann sich vor Gratulanten kaum 
retten. Könnt Ihr ihn entdecken?

Foto: Gabriel Gabrielides

Onlinedruck für B2B
Als individueller Druckdienstleister
haben wir uns in den letzten Jahren be-
währt - spezialisiert auf die Bedürfnisse
von Geschäftskunden und Wiederver-
käufern. Wir bieten Ihnen persönliche
Beratung, individuelle Bearbeitung
Ihrer Anfragen und Bestellungen (per
Mail, Fax, Telefon oder Online) in allen
Bereichen des Drucks wie z. B.
• Zeitungsdruck / Beilagendruck
• Geschäftsdruck
• Formulardruck
• Werbedruck
• Großformatdigitaldruck
• Gastronomiedrucksachen, uvm.

MegaDruck.de Produktions- & Vertriebs GmbH
Eichendorffstraße 34 b | 26655 Westerstede

Telefon +49 (0) 4488 52540-0
vertrieb@megadruck.de | www.megadruck.de

Werde Einlaufkind!
Du bist zwischen 6 und 13 Jahren alt und 
 möchtest einmal Einlaufkind beim FC St. Pauli 
sein? Oder im Fußballcamp kicken?  
Wir machen es möglich.

Einfach an unserem Infostand Karte ausfüllen, 
die Eltern unterschreiben lassen, fertig!  
Mit etwas Glück gewinnst Du einen Platz als 
Einlaufkind für das Spiel gegen Union Berlin 
oder für ein Camp der Fußballschule vom  
20. bis 24. Oktober.

Infostand: Heute von 15.30 bis 20.15 Uhr auf 
dem Vorplatz.

Mehr über uns: www.kbs.de
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HUMMEL UND DIE UNVERWECHSELBAREN WINKEL - SEIT 1923

HUMMEL.NET



15

KIEZHELDEN unterstützt das private 
Engagement einer Hamburger Kran-
kenschwester, Rucksäcke mit Hygie-
neartikeln, Wasser und anderen Din-
gen für obdachlose Menschen zu fül-
len.
Die Initiatorin des 
Obdachlosenhi l fe -
Projekts konnte 
sich beim vergan-
genen Heimspiel 
über Euren Sup-
port freuen. An 
einem extra dafür 
eingerichteten Stand 
auf dem Harald-Stender-
Platz kamen binnen zwei Stunden 
rund 80 Rucksäcke und Taschen 
zusammen. Darüber hinaus brachten 
viele Menschen auch andere Dinge 

Nachdem die Fußballcamps des Som-
mers dieses Jahres Anfang September 
offiziell beim TSV Böbingen in Baden-
Württemberg endeten, steht auch 
schon der ereignisreiche und oft stür-
mische Herbst vor der Tür.
Neben den inzwischen zum Inventar 
gehörenden Camps hier in Hamburg 
am Millerntor-Stadion, für die es 
schon jetzt nur einige wenige der 
begehrten Restplätze gibt, sind wir 
zudem noch beim TSC Wellingsbüttel, 

dEr hErBst kann kommEn

Ein rucksack voll hoffnung

FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

KIEZHELDEN aktuell

mit, wie zum Beispiel Duschgel, Ein-
wegrasierer, Schals oder Barspenden. 
Zusammen mit dem Geld, was im 
August auf KIEZHELDEN.com gespen-
det wurde, werden nun Einkäufe 

getätigt, die Rucksäcke damit 
befüllt werden und dann an 

Hilfsbedürftige im 
Stadtgebiet verteilt. 

Wir halten Euch wei-
ter auf dem Laufen-
den über diese tolle 
Aktion.

Vielen Dank an alle 
KIEZHELDEN da draußen 

– Ihr macht den Unterschied!

Alle Infos zu dem Projekt findet ihr 
auch hier: 
www.kiezhelden.com/projekt/
ein-rucksack-voll-hoffnung 

Beim Heimspiel gegen 
1860 München wurden 
erfolgreich rund 80 
Rucksäcke für das von 
KIEZHELDEN unterstützte 
Projekt gesammelt.

wieder Torwart-, Power- und Mäd-
chencamps angeboten. 
Alle Kids, die noch eine aufregende 
Möglichkeit suchen, Ihre Ferien in den 
Farben ihres Lieblingsklubs zu ver-
bringen, können sich gerne online 
über unsere Homepage für die an-
stehenden Camps anmelden.

Weitere Infos zu den Rabauken und 
insbesondere den Angeboten der Fuß-
ballschule findet Ihr unter: 
www.rabauken.fcstpauli.com.

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

bei TuS Germania Schnelsen von 1921 
und in der Indoor-Soccerhalle „City 
Sports Bergedorf“ in Curslack vor Ort.
Außerdem machen sich unsere Trai-
nerInnen in der ersten Herbstferien-
woche vom 13. bis 17.10.2014 auf 
nach Schleswig-Holstein und besuchen 
dort den BSC Sportfreunde Itzehoe, 
den FSC Kaltenkirchen von 1988 und 
den SV Henstedt-Ulzburg. Natürlich 
werden auch im Herbst neben den 
klassischen Fußballcamps vereinzelt 
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VIVA-Kalender

Kurz notiert
Pokalspiel gegen den BVB im Free-TV
Erfreuliche Nachrichten für alle Fans 
die den Pokalkracher nicht live im Mil-
lerntor Stadion miterleben können. 
Nachdem der Deutsche Fußball Bund 
(DFB) die Partie unserer Kiezkicker 
gegen den BVB für Dienstag (28.10.) 
terminiert hatte, hat das die ARD ent-
schieden, neben der Partie des Ham-
burger SV gegen den FC Bayern Mün-
chen (29.10.) auch die Begegnung der 
Braun-Weißen gegen den BVB im Ers-
ten live zu übertragen. Anpfiff ist um 
20:15 Uhr. 

U19-Pokalspiel bei Eintracht Trier
Sonntag, 28. September, 11 Uhr: Durch den Gewinn des Hamburger 

Pokals Ende Mai konnte sich unsere U19 für den DFB Junioren-Vereinspokal 
qualifizieren. Nachdem die Philipkowski-Elf in der ersten Runde spielfrei 
hatte, tritt sie am Sonntag (28.9.) im Achtelfinale beim Regionalligisten 
Eintracht Trier an. Anpfiff im Moselstadion ist um 11 Uhr. 

Brot und Spiele – Sportgroßevents als Katalysator für Auf-
wertungsvisionen – z.B. London, Rio de Janeiro, Hamburg
Dienstag, 7. Oktober, 19:30 Uhr: Internationale Sportveranstaltungen wie 
Fußballweltmeisterschaften oder Olympische Spiele haben vielfältige Funkti-
onen und Folgen für die Austragungsorte. In dieser Veranstaltungsreihe wer-
den unter anderem die Auswirkungen von Sportgroßevents für städtische 
Sicherheitspolitik und Aufwertungsdynamiken diskutiert. 
Centro Sociale, Sternstraße 2 

7. Blindenfußball Hallenmasters 2014
Keep your mind wide open
Freitag, 3. Oktober und Samstag, 4. Oktober: Auch blinde Menschen spielen 
leidenschaftlich Fußball. Deshalb finden auch in diesem Jahr in der Sporthal-
le an der Budapester Straße die Blindenfußball-Hallenmasters statt. Insge-
samt acht  Mannschaften treten gegeneinander an. Auch der FC St. Pauli ist 
mit seinem Team vertreten und freut sich über  jede Menge Unterstützung. 
Der Eintritt ist frei. 

Folge uns auF:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

aB nach frankfurt
Zum Auswärtsspiel am Sonntag (28.9.,13:30 Uhr) beim FSV Frankfurt 
fahren wir mit Bussen. Zusätzlich bieten wir wieder eine Bahngrup-
penfahrt an. Abfahrt der Busse ist um 5 Uhr an der Ecke Gegengerade/Südkur-
ve. Zurück in Hamburg sind wir (je nach Verkehrslage) gegen 23 Uhr.
Abfahrtszeiten der Bahngruppenfahrt könnt Ihr auf der Homepage des Fanla-
dens nachschauen. FANCLUBS können zwischen 18. August und 7. September 
vorbestellen. Am Sonntag (14.9.) startet dann der freie Verkauf der Tickets im 
Fanladen. Der Fahrpreis für die Bus-Tour beträgt 33 Euro. AFM-Mit-
glieder zahlen schmale 28 Euro. Der Fahrpreis für die ICE-Gruppen-
fahrt beträgt 83 Euro und für AFM-Mitglieder 71 Euro.
Eintrittspreise in Frankfurt: Stehplatz Gäste: 11 Euro, Stehplatz Gäste ermä-
ßigt: 9 Euro, Sitzplatz Gäste: 23,50 Euro
Genehmigungen und Verbote in Frankfurt sind noch nicht bekannt.

Euer Fanladen-Team

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

Platz fünf nach zwei Siegen zum Abschluss
Für unsere Blindenfußballe-
rInnen hätte der letzte Spiel-
tag, der in der Altstadt von 
Lübeck ausgetragen wurde, 
nicht besser laufen können. 
Dank zweier Siege gegen 
Gelsenkirchen und Berlin/
Braunschweig gelang der 
Sprung auf den hervorragen-
den fünften Platz in der End-
abrechnung. Richtig gut lief 
die Saison dabei auch für 
Serdar Celebi, der zum bes-
ten offensiven Mittelfeldspie-
ler der Saison gekürt wurde.


